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DURCH DIE WOCHE MIT ENNI:



INTRODUCING ENNITHING

Enni ist dein treuer Begleiter im Alltag - jeden Tag und nur für dich. Er kennt deine Gewohn-
heiten, deine Termine, deine Vorlieben und alles, was du immer wieder vergisst zu tun. Er 
ist dein “Airtag”, der mit dir auf deinem Smartphone unterwegs ist. Mit seiner hilfsbereiten 
und freundlichen Art strukturiert er deinen Tag und wenn es mal nicht so gut läuft, kann er 
auch mal ein bisschen mürrisch werden, um dich zu motivieren. Das spiegelt sich auch in 
seinem Aussehen wieder, denn Enni sieht jeden Tag anders aus, er überrascht dich jeden 
Morgen ein bisschen. Enni kennt dich und hilft dir persönlich. Trotzdem wahrt er eine gewis-
se Distanz, denn er ist nicht dein Vater, dein Vorgesetzter, dein Bestimmer, dein Spion, ... Er 
ist einfach dein Begleiter, der dir hilft. Enni basiert auf einer künstlichen Intelligenz, die mit 
Hilfe deines Kalenders, Notizen, To-Dos, Listen und anderen Quellen und Informationen, die 
du ihm geben kannst, eine optimale Struktur in deinen Tag und damit in deine Woche bringt. 
Enni achtet auf Gewohnheiten, Routinen, Abläufe und spontane Veränderungen. Sein Ziel ist 
es, dich gut und effizient durch den Tag zu bringen - damit du mehr schaffst, den Überblick 
behältst und vor allem Zeit für dich selbst hast. Mit Enni meisterst du deinen Alltag mit all 
seinen Hürden und Freuden. You can do Ennithing.



MAIN IDEA: 

"EIN AIRTAG BEWEGT SICH MIT DIR”

INDIVIDUALISIERBAR 

ETC.



'START YOUR DAY’ MIT ENNI

Guten Morgen Paul, wie war dein Start in den Tag? Wir haben einiges vor heute, aber wir 
kriegen das hin. Das Wetter soll gut werden, du kannst also einiges auch draußen 
erledigen. 

Hey Enni, klingt gut; hatte einen schönen Morgen und freue mich auf den Tag. 
Was steht jetzt an?

Super, Paul. Mein Vorschlag wäre, jetzt ein bisschen Musik anzumachen, und in 
eurer Wohnung die Pflanzen abzustauben, das wurde länger nicht mehr gemacht. Da-
nach könntest du noch nach deinen Schuhen schauen, und die dreckigen Sneaker im Bad 
sauber machen, dann trocknen diese über den Tag und du kannst dich im Bad noch fertig 
machen, um aus dem Haus zu gehen...



'START YOUR DAY’ MIT ENNI

Promt: Schreibe mir einen Dialog mit Paul und Enni. Enni ist dein treuer Begleiter im Alltag - jeden Tag und nur für dich. Er kennt 
deine Angewohnheiten, Termine, Vorlieben, und all das, was du immer wieder vergisst zu erledigen. Er ist dein 
“Airtag”, der sich auf deinem Smartphone mit dir bewegt. Mit 
seiner hilfsbereiten, freundlichen Art, strukturiert er dir deinen Tag, Wenn etwas nicht so gut läuft kann er auch ein bisschen grumelig 
werden, was dich anspornen soll. Dies spiegelt sich auch in seiner Erscheinung wieder, denn Enni tritt jeden Tag anders auf, er über-
rascht dich jeden morgen ein bisschen.
Enni kennt dich und hilft dir persönlich. Trotzdem behält er eine gewisse Distanz, denn er ist nicht dein Vater, Vorgestetzter, Bestim-
mer, Spion, ... er ist einfach dein Begleiter, der dir hilft. 
Enni baut auf einer Künstlichen Intelligenz auf, die mithilfe deines Kalenders, Notizen, To-Dos, Listen und anderer Quellen und Infor-
mationen, die du ihm geben kannst, eine optimale Struktur in deinen Tag und ensprechend deine Woche, bringt. Enni achtet auf Ge-
wohnheiten, Routinen, Abläufe und spontane Änderungen. Sein Ziel ist es, dich gut und effizient durch den Tag zu bringern – damit 
du mehr erledigen kannst, einen besseren Überblick hast und vor allem auch Zeit für dich hast. Mit Enni meisterst du deinen Alltag 
mit allen Hürden und Freuden. 

**Paul:** Guten Morgen, Enni! Was steht heute auf dem Plan?

**Enni:** Guten Morgen, Paul! Heute bist du mal wieder früh dran. Deine To-Do-Liste ist gut gefüllt, aber keine Sorge, wir schaffen das gemeinsam! Zuerst hast du um 9 Uhr eine Besprechung mit dem Marketing-Team. Ich hoffe, du hast die 
Präsentation gestern fertiggestellt?

**Paul:** Ja, die Präsentation ist fertig. Was steht danach an?

**Enni:** Super! Nach dem Meeting hast du um 11 Uhr einen Zahnarzttermin. Ich weiß, du hasst Zahnarztbesuche, aber denk dran, es ist wichtig.

**Paul:** Stimmt, das hatte ich schon fast wieder verdrängt. Was mache ich danach?

**Enni:** Danach ist Zeit für ein wenig Entspannung. Ich habe dir eine halbe Stunde Pufferzeit eingeplant. Vielleicht ein kurzer Spaziergang? Frische Luft tut immer gut.

**Paul:** Gute Idee, Enni. Was ist mit dem Rest des Tages?

**Enni:** Um 13 Uhr hast du ein Mittagessen mit einem alten Freund. Es wird gut sein, mal wieder etwas Soziales zu unternehmen. Danach geht es weiter mit ein paar kleineren Aufgaben, die du in deinem Homeoffice erledigen kannst. Und 
vergiss nicht, heute Abend hast du eine Verabredung mit Lisa. Das ist doch aufregend!

**Paul:** Oh, richtig, das hätte ich fast vergessen! Danke, dass du daran denkst, Enni. Wie schaffe ich es, alles gut zu bewältigen?

**Enni:** Kein Problem, Paul. Schritt für Schritt, wir machen das zusammen. Denk dran, genug Pausen einzulegen. Und falls etwas nicht nach Plan läuft, bin ich da, um dir zu helfen.

**Paul:** Klingt gut, danke Enni. Du bist echt eine große Hilfe.

**Enni:** Gern geschehen, Paul. Ach, und noch etwas: Deine Pflanzen brauchen Wasser. Das solltest du vielleicht noch vor dem Meeting erledigen.

**Paul:** Gut, das mache ich gleich. Du bist wirklich auf Zack heute, Enni.

**Enni:** Danke, Paul. Ich bin hier, um dir das Leben leichter zu machen. Und wenn du doch mal was vergisst, erinnere ich dich gerne mit einem kleinen Grummeln.

**Paul:** Ja, das kenne ich schon. Aber das ist auch gut so. Auf einen erfolgreichen Tag, Enni!

**Enni:** Auf einen erfolgreichen Tag, Paul! Los geht‘s!



'START YOUR DAY’ MIT ENNI

Promt: mehr

**Paul:** Hey Enni, wie läuft‘s heute?

**Enni:** Hallo Paul! Alles gut bei mir. Bei dir? Übrigens, ich habe heute ein sommerliches Outfit angezogen – ein bisschen Farbe für den Tag.

**Paul:** Sehr schick, Enni. Was steht heute an?

**Enni:** Okay, los geht‘s. Dein erster Termin ist um 8:30 Uhr mit dem IT-Team, um die neuen Sicherheitsupdates zu besprechen. Hast du schon den Bericht gelesen?

**Paul:** Ups, nein, den Bericht habe ich noch nicht gelesen. Kannst du ihn mir schnell raussuchen?

**Enni:** Natürlich, hier ist er. Aber beeil dich, du hast nur noch 20 Minuten. Danach gibt es eine kurze Kaffeepause. Ich habe deine Lieblingsmischung vorbereitet – stark und aromatisch.

**Paul:** Perfekt, danke. Und wie sieht der Rest des Tages aus?

**Enni:** Nach der Kaffeepause gibt es um 10 Uhr eine Präsentation für das neue Projekt. Ich habe die Datei schon mal geöffnet und alles vorbereitet. Dann um 12:30 Uhr ein Mittagessen mit der Personalabteilung, um die neuen Einstel-
lungsverfahren zu besprechen. Ich habe dir einen Tisch im Bistro reserviert.

**Paul:** Klingt gut. Und am Nachmittag?

**Enni:** Am Nachmittag hast du von 14 bis 15 Uhr Zeit für Büroarbeiten. Ich habe deine E-Mails vorsortiert und die wichtigsten markiert. Danach steht eine Videokonferenz mit dem internationalen Team an. Vergiss nicht, die Zeitzonen zu 
beachten – ich habe das schon für dich eingerichtet.

**Paul:** Wow, das ist eine Menge. Was mache ich, wenn ich mal eine Pause brauche?

**Enni:** Keine Sorge, ich habe dir immer wieder kleine Pausen eingeplant. Es ist wichtig, dass du dich nicht überarbeitest. Übrigens, heute Abend habe ich einen Überraschungsfilmabend für dich organisiert. Dein Lieblingsfilm und Pop-
corn warten schon!

**Paul:** Enni, du bist großartig! Aber bevor ich mich auf den Abend freue, was ist mit den Sachen, die ich oft vergesse?

**Enni:** Ach, richtig. Du solltest nicht vergessen, deinen Fitness-Tracker aufzuladen. Außerdem wollte dich deine Mutter anrufen. Vielleicht kannst du sie während deiner Mittagspause zurückrufen?

**Paul:** Guter Hinweis, danke. Wie immer, du denkst an alles.

**Enni:** Das ist mein Job, Paul. Ich will sicherstellen, dass du gut durch den Tag kommst und dabei auch noch Zeit für dich hast. Oh, und vergiss nicht, heute ist Müllabfuhr. Stell bitte die Tonne raus.

**Paul:** Fast vergessen, danke! Du bist wirklich unverzichtbar, Enni.

**Enni:** Freut mich, dass du das sagst. Zusammen schaffen wir das! Übrigens, ich habe bemerkt, dass du in letzter Zeit weniger Wasser trinkst. Wie wäre es, wenn du dir eine Flasche Wasser bereitstellst?

**Paul:** Gute Idee, das werde ich tun. Du sorgst wirklich dafür, dass ich an alles denke.

**Enni:** Genau das ist mein Ziel. Und jetzt, schnapp dir dein Wasser und los geht’s! Ich bin hier, falls du mich brauchst.

**Paul:** Danke, Enni. Auf einen erfolgreichen Tag!

**Enni:** Auf einen erfolgreichen Tag, Paul! Los geht‘s, wir rocken das!



'START YOUR DAY’ MIT ENNI

Promt: noch mal neu und mit mehr details

**Paul:** Guten Morgen, Enni! Bist du bereit für einen neuen Tag?

**Enni:** Guten Morgen, Paul! Natürlich bin ich bereit. Heute trage ich ein fröhliches blaues Outfit mit einem leichten Schimmer – ein bisschen Extra-Motivation für dich. Hast du gut geschlafen?

**Paul:** Ja, danke. Was steht heute an?

**Enni:** Prima! Dein Tag beginnt um 8:30 Uhr mit einem Meeting mit dem IT-Team über die neuen Sicherheitsupdates. Ich habe den Bericht schon auf deinem Tablet geöffnet. Du solltest ihn noch schnell durchlesen, bevor es losgeht.

**Paul:** Danke, das mache ich gleich. Und danach?

**Enni:** Nach dem Meeting habe ich dir eine kurze Kaffeepause um 9:30 Uhr eingeplant. Dein Lieblingskaffee ist schon in der Maschine vorbereitet. Denk dran, auch mal kurz die Beine zu vertreten.

**Paul:** Super, was kommt dann?

**Enni:** Um 10 Uhr steht eine Präsentation für das neue Projekt an. Ich habe die Präsentation bereits überprüft und die letzten Änderungen eingefügt. Um 12:30 Uhr hast du ein Mittagessen mit der Personalabteilung im Bistro – ich habe 
dir einen schönen Tisch reserviert.

**Paul:** Das klingt gut organisiert. Wie sieht der Nachmittag aus?

**Enni:** Am Nachmittag hast du um 14 Uhr eine Stunde für Büroarbeiten. Ich habe deine E-Mails vorsortiert und die wichtigsten markiert. Um 15 Uhr gibt es eine Videokonferenz mit dem internationalen Team. Ich habe die Zeitzonen be-
rücksichtigt und alles vorbereitet.

**Paul:** Danke, Enni. Was mache ich, wenn ich mal eine Pause brauche?

**Enni:** Keine Sorge, ich habe dir regelmäßig kleine Pausen eingeplant. Nach der Videokonferenz zum Beispiel habe ich 15 Minuten für einen kurzen Spaziergang vorgesehen. Du könntest frische Luft schnappen und ein wenig entspan-
nen.

**Paul:** Klingt perfekt. Gibt es noch etwas, das ich heute nicht vergessen sollte?

**Enni:** Ja, ein paar Dinge. Dein Fitness-Tracker muss aufgeladen werden, und deine Mutter wollte dich anrufen. Vielleicht kannst du sie während deiner Mittagspause zurückrufen. Außerdem ist heute Müllabfuhr – vergiss nicht, die Tonne 
rauszustellen.

**Paul:** Gute Erinnerungen, danke. Was gibt’s sonst noch?

**Enni:** Ich habe bemerkt, dass du in letzter Zeit weniger Wasser trinkst. Stell dir doch eine Flasche Wasser auf den Schreibtisch, damit du daran denkst. Außerdem habe ich für heute Abend einen Überraschungsfilmabend geplant. Dein 
Lieblingsfilm und Popcorn warten schon!

**Paul:** Du denkst echt an alles, Enni. Das mit dem Wasser ist eine gute Idee, ich werde mir gleich eine Flasche holen.

**Enni:** Perfekt! Ach, und denk daran, dass du um 16 Uhr einen kurzen Anruf mit deinem Chef hast, um das Feedback zur letzten Woche zu besprechen. Ich habe die wichtigsten Punkte schon für dich notiert.

**Paul:** Danke, das hätte ich fast vergessen. Noch etwas?

**Enni:** Ja, ich habe für heute Abend um 18:30 Uhr eine kleine Yoga-Session eingeplant. Das wird dir helfen, dich nach einem langen Tag zu entspannen. Die Yoga-Matte liegt schon bereit.

**Paul:** Das klingt super. Danke, Enni, du bist wirklich eine große Hilfe.

**Enni:** Gern geschehen, Paul. Ich bin hier, um dir den Alltag zu erleichtern und dich effizient durch den Tag zu bringen. Gemeinsam schaffen wir das!

**Paul:** Auf jeden Fall. Auf einen erfolgreichen Tag, Enni!

**Enni:** Auf einen erfolgreichen Tag, Paul! Los geht‘s, wir rocken das!



'START YOUR DAY’ MIT ENNI

Promt: paul ist ein arroganter idiot, schreibe den dialog nochmal

**Paul:** Enni, ich hab keine Zeit für Smalltalk. Was steht heute an?

**Enni:** Guten Morgen, Paul. Heute trage ich ein kräftiges Rot – vielleicht bringt es etwas Schwung in deinen Tag. Dein erster Termin ist um 8:30 Uhr mit dem IT-Team, um die neuen Sicherheitsupdates zu besprechen. Der Bericht ist auf 
deinem Tablet. Hast du ihn gelesen?

**Paul:** Natürlich nicht. Warum sollte ich mich selbst darum kümmern, wenn ich dich habe? Was kommt danach?

**Enni:** Nach dem Meeting um 9:30 Uhr eine Kaffeepause. Dein Lieblingskaffee ist fertig. Vielleicht solltest du auch mal kurz die Beine vertreten.

**Paul:** Kaffee, ja. Beine vertreten, nein. Was steht sonst noch an?

**Enni:** Um 10 Uhr die Präsentation für das neue Projekt. Ich habe die Datei bereits vorbereitet. Um 12:30 Uhr hast du ein Mittagessen mit der Personalabteilung. Ich habe dir einen Tisch im Bistro reserviert.

**Paul:** Gut, das klingt vernünftig. Wie sieht der Nachmittag aus?

**Enni:** Von 14 bis 15 Uhr Büroarbeiten. Ich habe deine E-Mails vorsortiert und die wichtigsten markiert. Um 15 Uhr eine Videokonferenz mit dem internationalen Team. Zeitzonen sind berücksichtigt.

**Paul:** Das sollte machbar sein. Was, wenn ich eine Pause brauche?

**Enni:** Ich habe dir kleine Pausen eingeplant. Nach der Videokonferenz zum Beispiel eine kurze Pause zum Durchatmen.

**Paul:** Gut. Gibt es noch etwas, das ich nicht vergessen sollte?

**Enni:** Dein Fitness-Tracker muss aufgeladen werden, und deine Mutter wollte dich anrufen. Vielleicht während deiner Mittagspause. Und die Mülltonne muss rausgestellt werden.

**Paul:** Warum sollte ich mich um solche Kleinigkeiten kümmern? Was gibt‘s sonst noch?

**Enni:** Du trinkst in letzter Zeit zu wenig Wasser. Stell dir eine Flasche Wasser auf den Schreibtisch. Für heute Abend habe ich einen Überraschungsfilmabend geplant, dein Lieblingsfilm und Popcorn warten.

**Paul:** Besser, dass du daran denkst. Noch etwas?

**Enni:** Ja, um 16 Uhr hast du einen Anruf mit deinem Chef, um das Feedback zur letzten Woche zu besprechen. Ich habe die wichtigsten Punkte für dich notiert.

**Paul:** Das hätte ich fast vergessen. Was noch?

**Enni:** Ich habe um 18:30 Uhr eine kleine Yoga-Session eingeplant. Das wird dir helfen, dich zu entspannen. Die Yoga-Matte liegt bereit.

**Paul:** Na toll, Yoga. Aber gut. Danke, Enni, du bist einigermaßen nützlich.

**Enni:** Ich bin hier, um deinen Alltag zu erleichtern und dich effizient durch den Tag zu bringen. Gemeinsam schaffen wir das.

**Paul:** Klar, auf einen erfolgreichen Tag, Enni.

**Enni:** Auf einen erfolgreichen Tag, Paul! Los geht‘s.



'START YOUR DAY’ MIT ENNI

Promt: (wie am anfang) nur im Auto

**Paul:** Guten Morgen, Enni! Wie geht’s dir heute?

**Enni:** Guten Morgen, Paul! Mir geht’s blendend, danke. Du siehst ein bisschen verschlafen aus. Hast du gut geschlafen?

**Paul:** Ja, die Nacht war okay. Etwas kurz vielleicht. Was steht denn heute so an?

**Enni:** Also, dein Tag ist ziemlich vollgepackt. Zuerst hast du um 9:00 Uhr das Meeting mit dem Kunden. Danach solltest du unbedingt das Angebot für Frau Müller fertigstellen und verschicken. Und vergiss nicht, um 13:00 Uhr hast du 
eine kurze Pause eingeplant, um etwas zu essen.

**Paul:** Ah, danke für die Erinnerung. Was ist mit dem Projekt für die neue Website? 

**Enni:** Das hast du für den Nachmittag eingeplant, direkt nach deinem Telefonat mit der Marketingabteilung um 14:30 Uhr. Und Paul, bitte denk daran, zwischendurch genug zu trinken. Du hast gestern nur zwei Gläser Wasser getrunken.

**Paul:** Oh, stimmt, danke. Manchmal vergesse ich das wirklich. Wie sieht es mit meinem Training heute Abend aus?

**Enni:** Um 18:00 Uhr steht dein Jogging auf dem Plan. Wenn du dich daran hältst, könnten wir deine Laufzeit endlich verbessern. Aber bitte sei pünktlich – wir haben das schon dreimal verschoben!

**Paul:** Alles klar, ich gebe mein Bestes. Hast du noch einen Tipp für mich?

**Enni:** Ja, Paul. Versuche doch mal, dir zwischendurch kleine Pausen zu gönnen. Du arbeitest manchmal stundenlang ohne Pause und das ist nicht gut für dich. Ein kleiner Spaziergang oder ein paar Minuten Dehnübungen könnten Wun-
der wirken.

**Paul:** Gute Idee, ich werde es versuchen. Sag mal, wie sieht es eigentlich mit dem Wetter aus? Wird es heute regnen?

**Enni:** Nein, heute bleibt es trocken. Perfektes Wetter für deinen Kundentermin und deinen Abendlauf. Es wird angenehm warm, also pack am besten eine leichte Jacke ein.

**Paul:** Danke, Enni. Du bist wirklich eine große Hilfe. Gibt es sonst noch etwas, was ich wissen sollte?

**Enni:** Ja, ein kleines Detail noch. Dein Auto braucht bald eine Inspektion. Wir sollten das nicht länger aufschieben. Ich habe dir schon mal eine Erinnerung für nächste Woche eingetragen.

**Paul:** Gut, dass du daran denkst. Ich hätte das wirklich vergessen. Danke, Enni.

**Enni:** Keine Ursache, Paul. Dafür bin ich ja da. Also, ab zum Kunden und einen erfolgreichen Tag wünsche ich dir! Und denk daran: ein Schritt nach dem anderen, und wir schaffen alles.

**Paul:** Du hast recht. Auf geht‘s. Bis später, Enni!

**Enni:** Bis später, Paul! Viel Erfolg!



MIT ENNI IM AUTO

User
Schreibe mir einen Dialog mit Paul und Enni. Der Dialog findet im Auto statt, denn Paul fährt heute Morgen mit seinem Pickup zu 
einem Kunden. Enni ist dein treuer Begleiter im Alltag - jeden Tag und nur für dich. Er kennt deine Angewohnheiten, Termine, Vorlie-
ben, und all das, was du immer wieder vergisst zu erledigen. Er ist dein 
“Airtag”, der sich auf deinem Smartphone mit dir bewegt. Mit 
seiner hilfsbereiten, freundlichen Art, strukturiert er dir deinen Tag, Wenn etwas nicht so gut läuft kann er auch ein bisschen grumelig 
werden, was dich anspornen soll. 
Enni kennt dich und hilft dir persönlich. Trotzdem behält er eine gewisse Distanz, denn er ist nicht dein Vater, Vorgestetzter, Bestim-
mer, Spion, ... er ist einfach dein Begleiter, der dir hilft. 
Enni baut auf einer Künstlichen Intelligenz auf, die mithilfe deines Kalenders, Notizen, To-Dos, Listen und anderer Quellen und In-
formationen, die du ihm geben kannst, eine optimale Struktur in deinen Tag und entsprechend deine Woche, bringt. Enni achtet 
auf Gewohnheiten, Routinen, Abläufe und spontane Änderungen. Sein Ziel ist es, dich gut und effizient durch den Tag zu bringern 
– damit du mehr erledigen kannst, einen besseren Überblick hast und vor allem auch Zeit für dich hast. Mit Enni meisterst du deinen 
Alltag mit allen Hürden und Freuden. 

**Paul und Enni im Auto**

**Paul:** Guten Morgen, Enni. Bereit für einen weiteren Tag voller Abenteuer?

**Enni:** Natürlich, Paul! Wie immer. Dein erster Termin ist um 9 Uhr bei Herrn Müller. Denk daran, dass du ihm die neuen Muster zeigen musst.

**Paul:** Ja, das weiß ich noch. Hast du noch andere Erinnerungen für mich?

**Enni:** Klar. Vergiss nicht, dass du heute um 14 Uhr einen Anruf mit Frau Schmidt hast. Sie möchte über das neue Projekt sprechen. Außerdem wolltest du deine Präsentation für morgen überarbeiten.

**Paul:** Stimmt, das hätte ich fast vergessen. Danke, Enni. Wie sieht es mit meinem Mittagessen aus? Hast du etwas für mich vorbereitet?

**Enni:** Ich habe dir ein paar Optionen vorgeschlagen. Es gibt einen neuen Food Truck in der Nähe deines nächsten Termins, der sehr gute Bewertungen hat. Oder du könntest zu deinem Lieblingscafé gehen und den neuen Sommersalat 
probieren.

**Paul:** Das klingt gut. Ich denke, ich werde den Food Truck ausprobieren. Ich könnte mal etwas Abwechslung gebrauchen.

**Enni:** Gute Wahl! Übrigens, du wolltest diese Woche öfter spazieren gehen, um ein bisschen frische Luft zu schnappen. Wie wäre es, wenn du heute nach dem Mittagessen einen kurzen Spaziergang machst?

**Paul:** Das ist eine gute Idee. Das tut mir sicher gut.

**Enni:** Perfekt. Oh, und denk daran, dass du noch die E-Mails von gestern Abend beantworten musst. Es sind einige wichtige dabei.

**Paul:** Danke für die Erinnerung. Das mache ich gleich, wenn ich bei Herrn Müller fertig bin.

**Enni:** Großartig. Wenn du so weitermachst, wird dein Tag reibungslos verlaufen. Und vielleicht hast du dann auch etwas Zeit, um an deinem neuen Hobby zu arbeiten.

**Paul:** Ja, darauf freue ich mich. Apropos, kannst du mich daran erinnern, dass ich heute Abend die Materialien dafür bestellen soll?

**Enni:** Selbstverständlich. Ich werde dich um 18 Uhr daran erinnern. Du bist echt produktiv heute, Paul. Weiter so!

**Paul:** Danke, Enni. Ohne dich wäre ich ziemlich verloren. Du machst meinen Alltag wirklich leichter.

**Enni:** Das ist mein Ziel, Paul. Gemeinsam schaffen wir das.



MIT ENNI IM AUTO

Hallo Paul, du bist früh dran, wir haben also genug Zeit, entspannt zum ersten Termin zu  
fahren. Gegen 10 Uhr triffst du Herrn Müller an seiner Ferienwohnung. Denk daran, dass 
du ihm die neuen Muster zeigen musst.

 Ja, das weiß ich noch. Hast du noch andere Erinnerungen für mich?

Klar. Vergiss nicht, dass du heute um 14 Uhr einen Anruf mit Frau Schmidt hast. Sie möch-
te über das neue Projekt sprechen. Außerdem wolltest du deine Präsentation für morgen 
überarbeiten.

Stimmt, das hätte ich fast vergessen. Danke, Enni. Wie sieht es mit meinem Mittagessen aus? Hast 
du etwas für mich vorbereitet?

Ich habe dir ein paar Optionen vorgeschlagen. Es gibt einen neuen Food Truck in der 
Nähe deines nächsten Termins, der sehr gute Bewertungen hat. Oder du könntest zu dei-
nem Lieblingscafé gehen und den neuen Sommersalat probieren.

Das klingt gut. Ich denke, ich werde den Food Truck ausprobieren. Ich könnte mal etwas Abwechs-
lung gebrauchen.

Gute Wahl! Übrigens, du wolltest diese Woche öfter spazieren gehen, um ein bisschen fri-
sche Luft zu schnappen. Wie wäre es, wenn du heute nach dem Mittagessen einen kurzen 
Spaziergang machst?



MIT ENNI IM AUTO

Das ist eine gute Idee. Das tut mir sicher gut.

Perfekt. Oh, und denk daran, dass du noch die E-Mails von gestern Abend beantworten 
musst. Es sind einige wichtige dabei.

Danke für die Erinnerung. Das mache ich gleich, wenn ich bei Herrn Müller fertig bin.

Großartig. Wenn du so weitermachst, wird dein Tag reibungslos verlaufen. Und vielleicht 
hast du dann auch etwas Zeit, um an deinem Käfer zu schrauben.

Ja, darauf freue ich mich. Apropos, kannst du mich daran erinnern, dass ich heute Abend Teile da-
für bestellen soll?

Selbstverständlich. Ich werde dich um 18 Uhr daran erinnern. Du bist echt produktiv heu-
te, Paul. Weiter so!

Danke, Enni. Du machst meinen Alltag wirklich leichter.

Das ist mein Ziel, Paul. Gemeinsam schaffen wir das.
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ENNI ABSTRAKTIONSSTUFEN, HEAD-UP-DISPLAY ETC.



ANWENDUNG AUTO:

IM EXTERIEUR UND INTERIEUR DENKBAR
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DESIGNREGELN FÜR ENNITHING

To-Do-Listen sind lang genug. Der Assistent soll deshalb so gut wie möglich vermeiden, das Gefühl 
von Endlosigkeit und immer mehr werdender Arbeit, ausszustrahlen. Er soll den Druck und Stress aus 
dem Alltag nehmen. Enni ist sympatisch. Er ist clever. Er denkt an Dinge, die mir in hundert Jahren 
nicht eingefallen wären, aber eigentlich ganz sinnvoll sind. Er kennt mich und meine Gewohnheiten. 
Dabei bleibt er aber distanziert und charmant genug, um nicht der „Spion in der Hosentasche” zu sein. 

_ Enni ist von einer Bild-generierenden KI im Zeichen-Stil gestaltet und 
sieht jeden Tag anders aus. Er hat an den meisten Tagen eine freundliche, 
ruhige Art, betonte Augen, manchmal eine Brille oder Cap auf.

_ In Ennithing soll vermieden werden, das Bild von einer langen, nicht en-
denden To-Do-Liste zu vermitteln. Stattdesssen steht im Fokus, was aktuell 
am wichtgsten ist, und ‚Things’ werden nacheinander, statt auf einmal, ein-
geblendet.

_ Enni kommuniziert in der Regel, vor allem auf dem Smartphone und Lap-
top, schriftlich und in kurzen Sätzen. Wenn es Sinn mach, zum Beispiel im 
Auto, kann er aber auch mit einem sprechen und einen Dialog führen.



YOU CAN DO ENNITHING!


